
!.~ Universitäts-Dienstleistung

DAS INSTITUT FÜR BAUBETRIEB UND BAUWIRTSCHAFT

B W

o. lhv.-I'roI. ();pl..Jng. Dr.......
G. SIodIe<

em. Prof. o;pI.·lng. N. Roobeo-

Unrv.-An. Dipl.-Ing.

eh. HohJocI1e<

DAS INSTITUT

versteht sich als "fachübergreifende
Klammer" in Fragen von Lehre und
Forschung zu betrieblichen und
wirtschaftlichen Zusammenhängen
innerhalb des Fachgebietes Bauinge­
nieurwesen.
Neben der anderweitigen profunden
technischen Ausbildung betreut das In­
stitut ein weites fachübergreifendes
Spektrum betrieblicher, organisatori­
scher, wirtschaftlicher, rechtlicher und
umweltbezogener Kenntnisse.

DER VORSTAND

vertritt über 30 Jahre praktischer und
wissenschaftlicher Tätigkeit im Bau­
wesen, davon über 20 Jahre in ge­
schäftsführender Funktion von Tief­
bauunternehmen und 10 Jahre im Aus­
land.
Seine Ambition ist es:
• Studenten, Mitarbeitern und der

Wirtschaft, Wissen um Möglichkei­
ten von FeWerquellen im Abwickeln
von Bauprozessen weiterzugeben,
und damit "flops" möglichst im An­
satz zu vermeiden,

• sich im Beurteilen und Ermitteln von
Kosten und Preisen zu schulen,

• sich im Abschätzen und Festlegen
von sicheren, wirtschaftlichen Ver­
fahren zu üben,

• sich stets mit wissenschaftlicher
Neugier und technischer Phantasie
neuen Wegen in der baubetrieblichen
Abwicklung und innovativer Ab­
rechnungstechnik von Projekten zu
widmen,

• vertragliche Inhalte, Verantwortun­
gen und Vergütungsformen offen und
klar geregelt zu gestalten, sie trotz
bauinhärenter Komplexität transpa­
rent zu halten,

• Mensch und System auf Änderungen
in der Bauabwicklung reaktionsfähig
zu machen,

• und stets Möglichkeiten zur Vergü­
tung der wahren Kosten zu schaffen.

DER EMERITUS

steht mit seiner umfassenden Erfah­
rung dem Institut nach wie vor zur Ver­
fügung und widmet die gewonnene Zeit
der Bearbeitung ungelöster Grundsatz­
fragen der Bauwirtschaft, deren Ergeb­
nisse in der Schriftenreihe des Instituts
veröffentlicht werden.

DIE ASSISTENTENSCHAFT

sieht folgende Schwerpunkte ihres
Wirkens:

• Vertiefung und Festigung der Fach­
kenntnisse

• wissenschaftliche Arbeit als For­
schungstätigkeit (Dissertation)

• wissenschaftliche Bearbeitungen und
Veröffentlichungen zu Fragen der
Baupraxis

• Mitwirken und Abhalten von Lehr­
veranstaltungen und Prüfungen

• Betreuung von Studierenden (Studi­
enbetrieb, Diplomarbeiten, Beratun­
gen und Hilfestellungen für Studie­
rende)

• Mitwirkung an der Verwaltung des
Instituts

• Mitwirken an der Gestaltung des Stu­
dienbetriebs.

DAS SEKRETARIAT

steht dem Institut und der Studenten­
schaft als unterstützende und vermit­
telnde Organisationseinheit nach
Kräften zur Verfügung. Es ist als
grundsätzliche Anlaufstelle für die
Studentenschaft und alle Dienststellen
der Technischen Universität bemüht,
organisatorische Fragen zu lösen, und
das klaglose Funktionieren des Instituts
innerhalb der Technischen Universität
zu gewährleisten.

DIE HÖRERINNEN UND

ABSOLVENTINNEN

der Studienrichtung "Wirtschafts­
ingenieurwesen - Bauwesen" werden
durch unsere Ausbildung in die Lage
versetzt, besonderes Verständnis für
Zusammenhänge zwischen Technik
und Wirtschaft, Produktivität und Er­
trag, Verfahren und Kosten, Preis und
Risiko, Recht und Vertrag zu erwer­
ben.
Aufbauend auf diesem Verständnis sind
unsere AbsolventInnen Ingenieure, die
• ihre erlernte Einstellung an eigenen

Bau(-stellen-)erfahrungen schärfen
und weiterentwickeln können,

• sich damit grundlegende Vorausset­
zungen für die Ausübung des Berufes
schaffen,

• und die sich so - möglicherweise bes­
ser als andere - auf die übernahme
von Leitungsfunktionen in der Bau­
wirtschaft vorbereiten.
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Unsere Kontaktadresse:

Technische Universität Graz, Institut für Baubetrieb und Bauwirtschaft

Lessingstraße 25/IT, A-8010 Graz

Telefon: 0043/316/873-6251 Fax: 0043/316/873-6752 e-mail: sekretariat@bbw.tu-graz.ac.at
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